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• frisch gebackenes Brot aus dem Backhaus Dachtel
• Angelsportverein räuchert die Forellen am Samstagmorgen
• bewährtes Backhausteam vom Hobbykünstlermarkt
• kein Hobbykünstlermarkt dieses Jahr wegen Corona

3Leckeres Backhausbrot und frisch geräucherte Forellen!

Samstag,  31.10.2020
Ab 8.00 Uhr

Dachtel hilft kranken Kindern  
auf dem Wochenmarkt in Aidlingen 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Der Erlös aus dem Brot- und Fischverkauf ist für unser Projekt „Gastrolyzer“ bestimmt.  (Projektbeschreibung  

  siehe Vereinsnachrichten)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfi ngen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfi ngen - Erdge-
schoss): Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr (ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausam-
bulanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochen-
tagen ab 18 Uhr). Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - kostenfreie Online-Sprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter Tel. 0711 96589700 oder docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen: Kinderklinik Böblingen, Bunsenstra-
ße 120, Telefon: 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8:30 Uhr. Werktags 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 
19:00 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen:
Zentrale Notfallrufnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 31. Oktober/1. November 2020 (Allerheiligen) 
- erfragen Sie bitte im Notfall über Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende - 31. Oktober/1. November 2020 (Al-
lerheiligen) - hat die Praxis Tania Ramirez, Keilbergstra-
ße 29, Böblingen, Tel. 07031/289000 für Hunde, Katzen 
und Heimtiere, falls der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist (telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforder-
lich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
(24-Stunden-Dienst)
- Donnerstag, 29. Oktober 2020
Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Deckenpfronn
- Freitag, 30. Oktober 2020 
Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen
- Samstag, 31. Oktober 2020
Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen
- Sonntag, 1. November 2020 (Allerheiligen)
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg
- Montag, 2. November 2020
Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen
- Dienstag, 3. November 2020
Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg
- Mittwoch, 4. November 2020
Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.
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WochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarkt
Obst, Gemüse und Eier

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
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Aktuelle Corona-Informationen
Nach wie vor ist das Corona-Virus im Landkreis Böblin-
gen sehr aktiv. Voraussichtlich werden wir im Laufe dieser 
Woche die Höchststände vom Frühjahr überschreiten. Zum 
Redaktionsschluss am 26.10.2020 hatte der Landkreis Böb-
lingen einen Inzidenz-Wert von 115,83 Fällen (bezogen auf 
100.000 Einwohner in den letzten 7 Tagen) zu verzeichnen. 
Aktuell sind 705 Personen im Landkreis Böblingen mit dem 
Corona-Virus infi ziert (das sind 206 Neu-Infektionen über 
das Wochenende und ein Zuwachs von 150 Personen über 
das Wochenende). 789 Personen waren beim bisherigen 
Höchststand am 15.04.2020 im Landkreis Böblingen infi -
ziert, so dass wir jetzt noch 84 Erkrankte vom bisherigen 
Höchststand am 15.04.2020 entfernt sind.
Seit dieser Woche unterstützen wir vermehrt das Landrat-
samt Böblingen bei der Kontaktpersonennachverfolgung. 

Zusätzlich hat das Landratsamt Böblingen seit dieser Wo-
che auch Unterstützung von insgesamt 30 Bundeswehrsol-
daten, die im Schichtdienst montags bis sonntags für die 
Kontaktpersonennachverfolgung eingesetzt werden.
Bitte halten Sie unbedingt mindestens die vorgeschriebe-
nen Abstände ein, nutzen Sie die Mund-Nasen-Bedeckung, 
desinfi zieren Sie regelmäßig Ihre Hände und hinterfragen 
Sie bitte eigenverantwortlich Ihre derzeitigen Besuche und 
Kontakte zu anderen Menschen! Nur durch entsprechende 
Vorsicht und Umsicht jedes Einzelnen wird sich das Virus 
in Schach halten lassen!
Der Landkreis Böblingen hat aufgrund der aktuellen Lage 
mehrere Allgemeinverfügungen erlassen, die weitergehende 
Einschränkungen als die aktuelle Corona-Verordnung enthält. 
Unter www.lrabb.de fi nden Sie weitere Informationen.
Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr Ordnungsamt Aidlingen
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Blutspenden weiterhin 
dringend benötigt

Täglich werden für Patienten in Deutschland 
15.000 Bluttransfusionen benötigt. Ohne ausrei-
chende Anzahl an Blutspenden ist die Behandlung 
von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen, Neugeborenen und vielen 
weiteren nicht sichergestellt. Die Corona-Pandemie 
stellt die Blutspendedienste jeden Tag vor neue 
Herausforderungen. Gerade jetzt ist es besonders 
wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut spen-
den! Aufgrund der begrenzten Haltbarkeiten von 
Blutpräparaten, werden Blutspenden kontinuierlich 
und dringend benötigt, um auch weiterhin sicher 
durch die Herbst- und Wintermonate zu gelangen.

Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin 
ein:

Freitag, 06.11.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Sonnenberghalle, Feldbergstraße 24
AIDLINGEN

Blutspenden. Mit Abstand sicher. 
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sicher. 
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kont-
rolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden 
unter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards durchgeführt.

Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforder-
lichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewähr-
leisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, 
fi ndet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt.

Hier fi nden Sie Ihren Blutspendetermin:

https://terminreservierung.blutspende.de/m/
aidlingen-sonnenberghalle

Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Pro-
blemen mit der Terminreservierung steht Ihnen die 
kostenfreie Service-Hotline unter 0800-11 949 11 
zur Verfügung.

Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, 
wenn Sie sich gesund und fi t fühlen. Menschen 
mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Hei-
serkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht zur 
Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu ei-
nem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten Wochen einem Risikogebiet aufgehalten 
haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten Blut-
spende vier Wochen pausieren. Zusätzliche Infor-
mationen fi nden Sie auch unter www.blutspende.
de/informationen-zum-coronavirus

WICHTIGE RUFNUMMERN &
ÖFFNUNGSZEITEN
Um das gleichzeitige Aufeinandertreffen mehrerer Menschen 
möglichst gering zu halten, kann das Rathaus seit Don-
nerstag, 22.10.2020, daher bis auf Weiteres nur noch nach 
vorheriger Terminabsprache betreten werden. Sie erreichen 
die Mitarbeiter*innen unter folgenden Nummern:

Zentrale 07034 125-0

Bürgermeister Fauth
Frau Walter 07034 125-21 e.walter@aidlingen.de

Bauverwaltungsamt
Herr Schleeh 07034 125-26 u.schleeh@aidlingen.de
Frau Kopp 07034 125-31 m.kopp@aidlingen.de
Frau Seemann 07034 125-25 k.seemann@aidlingen.de

Bürgeramt
Frau Koesling 07034 125-57 m.koesling@aidlingen.de
Frau Leitner 07034 125-63 h.leitner@aidlingen.de
Frau Elsäßer 07034 125-61 m.elsaesser@aidlingen.de

EDV
Herr Motzke 07034 125-17 g.motzke@aidlingen.de

Flüchtlingsbetreuung
Frau Krodel 07034 125-10 t.krodel@aidlingen.de
Herr Schmidbauer 07034 125-32 d.schmidbauer@lrabb.de

Gebäudemanagement
Frau Oehler 07034 125-19 g.oehler@aidlingen.de
Herr Kramer 07034 125-91 t.kramer@aidlingen.de
Herr Meller 07034 125-95 f.meller@aidlingen.de
Herr Schulte 07034 125-94 w.schulte@aidlingen.de

Gemeindekasse
Herr Baisch 07034 125-51 r.baisch@aidlingen.de
Herr Toberer 07034 125-81 r.toberer@aidlingen.de

Kämmerei
Herr Brenner 07034 125-16 j.brenner@aidlingen.de
Frau Rennert 07034 125-11 f.rennert@aidlingen.de
Frau Held 07034 125-15 u.held@aidlingen.de
Frau Wörfel 07034 125-18 s.woerfel@aidlingen.de

Kindergartengesamtleitung
Frau Kindler 07034 125-52 d.kindler@aidlingen.de
Frau Kühn 07034 125-14 s.kuehn@aidlingen.de

Kunst und Kultur
Frau Hambel 07034 125-23 e.hambel@aidlingen.de

Ordnungsamt
Herr Koch 07034 125-22 t.koch@aidlingen.de

Ortsbauamt
Herr Dürr 07034 125-28 u.duerr@aidlingen.de
Herr Braunhofer 07034 125-82 s.braunhofer@aidlingen.de
Frau Marxen 07034 125-92 g.marxen@aidlingen.de
Frau Zimitsch 07034 125-29 s.zimitsch@aidlingen.de

Personalamt
Frau 
Schaumberger

07034 125-24 s.schaumberger@aidlingen.de

Rentenangelegenheiten
Frau Koesling 07034 125-57 m.koesling@aidlingen.de

Sozialamt/Standesamt
Frau Kubin 07034 125-27 u.kubin@aidlingen.de

Verwaltung öffentlicher Gebäude/Feuerwehrangelegenheiten
Frau Bäder 07034 125-42 s.baeder@aidlingen.de

Vollzugsdienst
Herr Killermann 07034 125-54 g.killermann@aidlingen.de

Denken sie an den 

MUND-NaseN-sCHUtZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Baumpflanzaktion mit Christoph Sonntag
Unter dem Motto „Frischluft statt Feinstaub“ finden seit 
2019 Baumpflanzaktionen der „Stiphtung Christoph Sonntag“ 
in Städten und Gemeinden in der Region Stuttgart statt. 
In diesem Zusammenhang hat der schwäbische Kabarettist 
auch der Gemeinde Aidlingen das Angebot unterbereitet, in 
unserer Gemeinde einen Baum zu pflanzen. In der vergan-
genen Woche war es dann so weit. Gemeinsam mit Bür-
germeister Ekkehard Fauth pflanzte Christoph Sonntag auf 
der Grünfläche am Abzweig K 1063 / Böblinger Straße eine 
stattliche Blutbuche. Der Baum wurde von der „Stiphtung 
Christoph Sonntag“ zur Verfügung gestellt und die Gemeinde 
wird nun dafür sorgen, dass der gespendete Baum auch 
ordentlich wächst und gedeiht.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Altpapierabfuhr für Privathaushalte
Am 31. Oktober 2020 wird die Altpapiersammlung vom 
Deutschen Roten Kreuz durchgeführt. Die übers ganze 
Jahr verteilten Termine der Sammlung finden Sie auch im 
Abfallkalender gelb hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße 
gestellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitgestellt 
wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen werden.

Blaues Kreuz

Begegnungsgruppe Böblingen
Tübinger Straße 77
www.bk-bb.de

Datenschutz
Am 25. Mai 2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverord-
nung in Kraft getreten. Auch unsere Rubrik „Jubilare“ in 
den Aidlinger Nachrichten ist hiervon betroffen.
Aufgrund der neuen Bestimmungen ist es uns nun nicht 
mehr möglich, Angaben (Geburtstage und Ehejubiläen) 
ohne vorherige schriftliche Zustimmung zu veröffentlichen.
Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburts-
tag oder zum Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns 
dies bitte rechtzeitig vorab wissen.
Den Veröffentlichungswunsch senden Sie bitte schriftlich 
per E-Mail an: m.koesling@aidlingen.de oder per Post 
an die Gemeindeverwaltung Gemeinde Aidlingen, Haupt-
straße 6, 71134 Aidlingen.
Freundliche Grüße
Ekkehard Fauth
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Technischer Ausschuss am 02.11.2020
E I N L A D U N G
zu der am Montag, dem 02.11.2020, um 17.00 Uhr, im 
Rathaus Aidlingen, Sitzungssaal, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Technischen Ausschusses des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g :
1.  Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbauvorha-

ben gegenüber der Baurechtsbehörde
 a.  Anfrage zur Anbringung eines Lärmschutzes bei 

Grundstück Böblinger Str. 64 in Aidlingen 
 b.  Anfrage zum Abbruch und Neubau eines Wohnhauses 

auf dem Grundstück Böblinger Str. 3 in Aidlingen 
 c.  Anfrage zum Abbruch des Wohnhauses und zur Erstel-

lung eines Doppelhauses auf dem Grundstück Stein-
haldenweg 11 in Deufringen 

 d.  Anfrage zur Erstellung einer Garage auf dem Grund-
stück Deckenpfronner Str. 16 in Dachtel 

 e.  Anfrage zum Teilabbruch und Wiederaufbau des Ge-
bäudes Buchenweg 3 in Dachtel 
- erneute Beratung

 f.  Anfrage zur Erstellung eines Wohnhauses auf dem 
Grundstück Mönchhaldenstr. 36 in Aidlingen 
- erneute Beratung

2.  Straßenbeleuchtung für die Obere Straße  
Auswahl der Leuchten

3. Verschiedenes
Aidlingen, den 19.10.2020
Bürgermeister
gez. Fauth

E I N L A D U N G
zu der am Montag, dem 2. November 2020, um 20:00 Uhr, 
im Rathaus Aidlingen (Sitzungssaal), stattfindenden - öffent-
lichen - Sitzung des Verwaltungsausschusses des Ge-
meinderats.
T A G E S O R D N U N G : 
1. Annahme von Spenden
2.  Änderung der Hauptsatzung 

-  Durchführung von Sitzungen ohne persönliche Anwe-
senheit der Gemeinderatsmitglieder im Sitzungsraum

3. Schülerbeförderung
 - Grundschüler aus Lehenweiler
4. Bekanntgaben/Verschiedenes
Aidlingen, den 22. Oktober 2020
Bürgermeister
gez. Fauth
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Gemeinde Aidlingen

Wir bilden aus!
Zum 01.09.2021 suchen wir eine/n

Auszubildenden zur
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Klar kommt das Trinkwasser aus dem Wasserhahn, aber 
schon mal überlegt wie es da hinkommt? Das machen die 
Spezialisten von der Wasserversorgung. Wenn Dir in der 
Schule die naturwissenschaftlichen Fächer Spaß machen, 
Du einen vielseitigen und systemrelevanten Beruf suchst, 
dann bist Du bei uns genau richtig. Von der Quelle bis zum 
Wasserhahn, von der Wassergewinnung, Wasseraufbereitung 
bis zu den Anschlussleitungen zu unseren Kunden kannst 
Du bei uns alles über die Trinkwasserversorgung lernen. Zum 
Beruf gehört die Wartung, Kontrolle und Reparatur unserer 
Anlagen und auch das Verlegen von neuen Wasserleitungen. 
Handwerkliche Arbeiten sollten Dir liegen, aber auch der 
Umgang mit Mess- und Analysegeräten sowie Computern 
gehört zur Ausbildung. Wir suchen Menschen denen wir un-
ser wertvollstes Gut anvertrauen können: unser Trinkwasser.
Voraussetzungen:
•	 Mindestens qualifizierender Hauptschulabschluss
•	 Gute Noten in Biologie, Chemie, Physik und Mathematik 
•	 Interesse an Naturwissenschaften 
•	 Großes Verantwortungsbewusstsein 
•	 Körperliche Belastbarkeit  
Die wichtigsten Fakten:
•	 Ausbildungsbeginn 1. September 2021
•	 Ausbildungsdauer 3 Jahre
•	 Berufsschule: Kerschensteiner Schule Stuttgart
•	 Vergütung nach TVAöD-BBiG
•	 Möglichkeit einer Übernahme im Anschluss an die Aus-

bildung
Komm vorbei und schau Dir alles an!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an die Gemeinde 
Aidlingen, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen oder per E-Mail 
an: j.Brenner@aidlingen.de (in einer zusammengefassten pdf-
Datei).
Für weitere Fragen zum Ausbildungsablauf steht Dir gerne 
Herr Häring (Leiter Wasserversorgung), Telefon 07034- 63805 
zur Verfügung

Redundanzbetrieb im Rathaus
Aufgrund der stark gestiegenen Corona-Zahlen im Land-
kreis Böblingen haben wir bis auf Weiteres einen Re-
dundanzbetrieb aufgebaut. Das bedeutet, dass täglich 
wechselweise nur die Hälfte der Mitarbeiter*innen im 
Rathaus sind, die andere Hälfte befindet sich im Home-
office. Mit dieser Maßnahme versuchen wir zu verhin-
dern, dass im Falle eines Corona-Ausbruchs innerhalb der 
Verwaltung ein Großteil der Verwaltung lahmgelegt wird. 
Alle Mitarbeiter*innen sind für die Bevölkerung weiterhin 
durchgehend telefonisch und per E-Mail erreichbar. Wenn 
Sie einen persönlichen Termin benötigen, bitten wir Sie 
um vorherige Terminabsprache, weil das Rathaus bereits 
seit dem 22.10. für den Publikumsbetrieb geschlossen ist.
Wir danken für das Verständnis.

Öffentliche Bekanntmachung des Wider-
spruchsrechts in Meldeangelegenheiten
Wir weisen alle Einwohner*innen darauf hin, dass Sie ein 
Widerspruchsrecht gegen folgende Veröffentlichungen bzw. 
Übermittlungen Ihrer Meldedaten haben.

Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr:
Durch das Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vorschriften 
2011 (Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 - WehrÄndG 2011) 
wurde die allgemeine Wehrpflicht zum 1. Juli 2011 ausge-
setzt und stattdessen der freiwillige Wehrdienst für Männer 
und Frauen fortentwickelt.
Auf der Grundlage von § 58 c des Soldatengesetzes über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-

nalmanagement der Bundeswehr zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial bis zum 28. Februar 2021 
bestimmte Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit (Vornamen, Familienname, gegenwärtige Anschrift), 
die im Jahr 2022 (Geburtsjahr 2004) volljährig werden. Die 
Betroffenen können dieser Datenübermittlung nach § 36 
Abs. 2 Bundesmeldegesetz widersprechen.

Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften:
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlichrechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die 
Meldebehörde von den Familienangehörigen die Vor- und 
Familiennamen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, 
Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft, derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift, 
Auskunftssperren sowie Sterbedatum übermitteln, wenn hier-
gegen nicht widersprochen wurde (§ 42 Abs. 2 und 3 
Bundesmeldegesetz). Diese Übermittlungssperre gilt nicht für 
Datenübermittlungen zum Zweck des Steuererhebungsrechts.

Widerspruchsrecht gegen die Erteilung von Gruppen-
auskünften an Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen: 
Die Meldebehörde darf an Parteien, Wählergruppen und an-
dere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für de-
ren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Von 
der jeweiligen Altersgruppe darf die Meldebehörde folgende 
Daten übermitteln: Familienname, Vornamen, Dr.-Grad und 
derzeitige Anschriften sowie die Tatsache, ob die Person 
verstorben ist.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.
Gegen diese Übermittlungsmöglichkeit besteht ein Wider-
spruchsrecht (§ 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz).

Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung in Ein-
wohnerbüchern: 
An Adressbuchverlage darf die Meldebehörde zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft 
zum Familiennamen, Vornamen, Dr.-Grad und derzeitigen 
Anschriften erteilen. Die übermittelten Daten dürfen nur für 
die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse 
in Buchform) verwendet werden. Gegen diese Übermittlungs-
möglichkeit besteht ein Widerspruchsrecht (§ 50 Absatz 5 
Bundesmeldegesetz).

Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren:
Die Meldebehörde übermittelt aufgrund des § 12 Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch die Ministerpräsidentin oder den Minis-
terpräsidenten nach der Bekanntmachung des Staatsminis-
teriums über die Ehrung bei Ehe- und Altersjubiläen vom 
01.12.1997 (GABl. 1998, S. 2) folgende Daten der Jubila-
rinnen und Jubilare aus dem Melderegister: Familienname, 
Geburtsname, Vornamen, Dr.-Grad, Geschlecht, derzeitige 
Anschriften, Haupt- und Nebenwohnung, Datum und Art des 
Jubiläums. Gegen diese Übermittlung besteht ein Wider-
spruchsrecht (§ 12 Satz 3 Meldeverordnung in Verbindung
mit § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz).
Ihren Widerspruch gegen eine oder mehrere der oben auf-
geführten Datenübermittlungen richten Sie bitte an das Bür-
geramt der Gemeinde Aidlingen. Ein einmal abgegebener 
Widerspruch gilt bis zum Widerruf durch Sie.
Bürgeramt
Gemeinde Aidlingen
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Kanalschachtreinigung
Ab der 45. KW wird die Firma MAKO Kommunalservice 
voraussichtlich für 2 Wochen in Aidlingen und den Orts-
teilen die Reinigung der Schachteinläufe ausführen. Mit 
kurzzeitigen Behinderungen ist zu rechnen. Wir bitten hier 
um Ihr Verständnis.
Für Rückfragen zur Maßnahme steht Ihnen der Ortsbau-
meister Herr Ulrich Dürr, Telefon-Nr. 07034-125 28, gerne 
zur Verfügung.
Ihr Ortsbauamt

Ortschaftsverwaltung Deufringen

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrats 
Deufringen vom 08.10.2020
TOP 1 - Haushaltsmittel
Für die kommenden Haushaltsjahre 2021/22 wurde ein Dop-
pelhaushalt beschlossen. Dieser soll, wenn möglich, in der 
Sitzung des Gemeinderats im November/Dezember 2020 
eingebracht werden. Ein Doppelhaushalt hat zur Folge, dass 
langfristiger geplant werden muss. Zu beachten ist, dass 
die Haushaltsjahre 2021 und 2022 trotz Doppelhaushalt als 
getrennte Haushaltsjahre zu planen sind. Dies bedeutet, kein 
Ausgleich und grundsätzlich keine Übertragbarkeit der nicht 
verwendeten Mittel bzw. nicht durchgeführten Maßnahmen.
Der Ortschaftsrat diskutiert und beschließt über verschiede-
ne Maßnahmen, welche im Rahmen der Haushaltsmittelan-
meldung für die Jahre 2021 und 2022 in Betracht kommen 
und dem Gemeinderat empfohlen werden, das sind
folgende Haushaltsmittelanmeldungen für Deufringen:
•	 Schloss Trauzimmer – Malerausbesserungsarbeiten:  

2021, 1.000 €
•	 Schloss Trauzimmer – Sitztruhen: 2021, 3.000 €
•	 Schloss Trauzimmer - 2 Stehlampen: 2021, 2.000 €
•	 Schloss Keller/Küche - 1 Gefrierschrank: 2021, 1.000 €
•	 Aufstellen Sitzgruppen (Tische+Bänke) in der Landschaft, 

in 2021 und 2022 je 5.000 €
•	 Anschaffung von 2 Mährobotern für Sportplätze Deufrin-

gen: 2021, 50.000 €
Weitere Haushaltsmittel sollen für 2021 bereitgestellt  
werden:
•	 Planungskosten Umgestaltung Bach/Irmweg
•	 Feldweg Gaißhalde
•	 Sanierung Fußverbindungsweg Aidlinger Str./Gartenstr. 

(Böschung)
Weitere Haushaltsmittel sollen für 2022 bereitgestellt  
werden:
•	 Planungskosten Schlossvorplatz
Themen, die der OR Deufringen gerne verfolgen würde:
•	 Radwegweiterführung Deufringen - Gärtringen (derzeit 

suboptimal, da nicht durchgängig der Straße entlang).
•	 Verhandlungen für Kauf Gasthof Stern - falls möglich, 

dann Erstellung eines Nutzungskonzepts.
•	 Sofern ein Ausbau der Busverbindung nach Gechingen 

- Calw (Ersatzstrecke Irmweg) stattfindet, sollen die zwei 
Haltestellen Gechinger Str. wieder reaktiviert/ausgebaut 
werden.

Nach Rücksprache mit Herrn Dürr (Bauamt) sind folgende 
Maßnahmen bereits in diesem Jahr beinhaltet (bzw. erledigt 
der Bauhof) oder werden nächstes Jahr nochmals einge-
stellt:
•	 Kindergartenmauer Aidlinger Str. – Kopfplatten / obere 

Platten richten 
•	 Alter Friedhof - Zaun wegen Absturzsicherung 
•	 Beregnungsanlage Sportplatz Deufringen 

TOP 2 - Fortschreibung Nahverkehrsmittel
Der Landkreis hat die Aufgabe zur Sicherung und Verbesse-
rung des öffentlichen Personenverkehrs einen Nahverkehrs-
plan aufzustellen und alle 5 Jahre fortzuschreiben. Herr Koch 
(Ordnungsamt) erläutert den Sachverhalt und den derzeitigen 
Stand. Bereits im Frühjahr gab es eine Untersuchung zur 
Entlastung des Irmwegs. Reger Schriftverkehr mit der VVS, 
der Straßenverkehrsbehörde und der Gemeinde folgte. Der 
OR diskutiert hierüber ausführlich und tritt ein für:

•	 Oberste Prämisse ist kein Busverkehr im Irmweg (sollte 
dies im Schülerverkehr nicht umsetzbar sein, dann hier 
eine eng ausgelegte Ausnahme).

•	 Die (Mindest-)Vorgaben des Nahverkehrsplans bezüglich 
der Bedienungshäufigkeit müssen mindestens noch er-
füllt sein – dies gilt natürlich sowohl für die Haltestellen 
in Dachtel, als auch für die zentral gelegene Haltestelle 
Deufringen Rathaus.

•	 Außerdem soll generell der Rückgang an Fahrtmöglich-
keiten möglichst geringgehalten werden.

•	 Die Entlastung des Irmwegs darf nicht zum (alleinigen) 
Nachteil der Dachtler Bevölkerung gehen. Sofern es 
funktioniert, ist es anzustreben öfter den direkten Linien-
weg von Deufringen nach Gechingen auszufahren. Dies 
hätte den Vorteil, dass im Bereich des Ortsausgangs 
die ehemaligen Haltestellen reaktiviert werden könnten 
und eine regelmäßige Bedienung insbesondere auch den 
Fahrgästen aus dem oberen Bereich von Deufringen zu-
gutekommen würde.

•	 Die direkte Fahrt „Calw – Gechingen – Deufringen - Aid-
lingen – Böblingen“ könnte auch zur Stabilisierung der 
Pünktlichkeit und damit einer Entspannung im Fahrplan 
führen.

•	 Weiter fordert der Ortschaftsrat Deufringen die Überprü-
fung einer möglichen Fahrtstrecke "Aidlingen – Dachtel - 
zurück nach Deufringen über K1022 zu Rathaus Deufrin-
gen - Gechingen", sodass die Busverbindung zwischen 
Dachtel und Deufringen (ohne Irmweg) bestehen bleibt. 
Sofern diese Strecke aus wichtigen Gründen nicht zu-
standekommen kann, soll geprüft werden, wie die direkte 
Verbindung zwischen Deufringen und Dachtel gestaltet 
werden kann (ältere Bürger/Besucher/Kinder Pflegeheim).

•	 Der Ortschaftsrat Deufringen steht einer Busverbindung 
Deufringen/Dachtel - Gärtringen sehr positiv gegenüber, 
da dieser Wunsch bereits seit Jahren und in letzter Zeit 
immer öfter aus der Bevölkerung an die OR und die OV 
herangetragen wurde. Aus Sicht des Ortschaftsrats ist 
eine Verbindung nach Gärtringen richtig und sinnvoll.

TOP 3 - Verbindungsweg Gechinger Str. 56 / Neue Steige
Dem OR liegen Fotos von diesem Verbindungsweg vor. Ca. 
90 m² Wegfläche wären zu sanieren. Bei dieser Fläche muss 
man mit ca. 10.000 - 12.000 € rechnen, falls hauptsäch-
lich Asphaltarbeiten durchgeführt werden. Sofern Randsteine, 
Tiefborde, Entwässerungseinrichtungen und Straßenbeleuch-
tung (bei Reaktivierung Bushaltestelle) mitgebaut werden sol-
len, würden Kosten i.H.v. ca. 20.000 - 25.000 € entstehen 
(lt. H. Dürr, Bauamt). Weiter ist der hintere Teil des Wegs 
nicht geteert und die Treppe ist in einem sehr schlechten 
baulichen Zustand zzgl. Unkrautbewuchs.
Über die Häufigkeit der Nutzung, die Pflege und den ma-
roden Zustand dieses Wegs mit der Treppe diskutiert der 
OR ausführlich. Ein OR fragt an, wem das angrenzende 
Zwischengrundstück gehört. Alle Angrenzer wären in der 
Räum- und Streupflicht. Weiter äußert ein OR, dass der 
gesamte Bereich des Verbindungwegs einmal geteert war 
und dieser Zustand auch wieder herbeizuführen sei (durch 
den Verursacher).
Die Mehrheit des OR hält es für richtig, bis zu einer Be-
bauung des dahinterliegenden Kappler-Grundstücks, welches 
sich derzeit in Gemeindebesitz befindet, abzuwarten. Die 
Treppe sollte zeitnah durch den Bauhof von Bewuchs und 
Unkraut befreit werden.

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.
295/2020 Jugendzimmer in weiß/weinrot 07056/2418
296/2020 Massage-Sitzauflage 07056/8469
297/2020 Schneeketten 07034/7048
299/2020 Staubsaugerbeutel AEG 

Elekrolux und Progress
07034/7048

300/2020 Staubsaugerbeutel für LG und 
Elektronics

07034/7048
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303/2020 für Maxicosi: Wintersack, 
Moskitonetz, Regenschutz

07034/238725

304/2020 Stillkissen (allerdings Naht kaputt) 07034/238725
305/2020 Weleda Eimer & Wischer 07034/238725
306/2020 selbstgenähte Puppen 07034/238725
307/2020 Couch 3-Sitzer, ca.2 m lang, 

Leder, taubenblau
07034/60789

310/2020 kleine Tontöpfe und 2 Blumen-
schalen

07034/952135

311/2020 1 Trimmrad (Elektronik defekt) 07034/952135
312/2020 1 Computertisch 07034/257052
316/2020 Badschrank, Holz, L40xB30xH123 

cm (mit Rollen)
07034/30946

317/2020 Bad-Hängeschränkchen, Holz, 
m. Spiegel, L65xB20xH70cm

07034/30946

318/2020 höhenverstellbarer Laufstall, 92 
cm x 92 cm

0173/4684501

320/2020 elektr. Heizkörper auf Rollen, 
75 cm x 75 cm

07034/5359

321/2020 1 Couch- und Beistelltisch mit 
Glasplatte in dunkelbraun

07034/5518

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns 
unter 07034 125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aid-
lingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, 
mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Landratsamt informiert

Jugend und Bildung
Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und 
Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Le-
bensjahr.
Familie am Start
Haus der Familie, Corbeil-Essonnes-Platz 8 und 7,
71063 Sindelfingen
Kontakt: Ulrike Krusemarck, Gaby Gettler
Telefon: 07031/76376-20
familieamstart@hdf-sindelfingen.de
www.hdf-sindelfingen.de
www.familie-am-start.de

Auch im Landkreis Böblingen gilt eine allgemeine 
Sperrstunde ab 23 Uhr

Allgemeinverfügung des Landratsamts mit weiter ver-
schärften Regeln tritt ab Samstag, 24. Oktober, in Kraft
Inzidenz im Landkreis heute bei 85,28
Auch der Landkreis Böblingen führt nun die Sperrstunde 
ab 23 Uhr ein. Die neue Allgemeinverfügung mit dieser und 
weiteren, verschärften Regeln gilt ab Samstag, 24. Oktober. 
„Die Sperrstunde trifft die Gastronomiebetriebe hart“, weiß 
Landrat Roland Bernhard. „Dennoch sind wir aktuell ge-
zwungen, zu handeln.“
Nachdem der Inzidenzwert – also die Ansteckung pro 
100.000 in sieben Tagen – zu Beginn der Woche um den 
Wert 50 pendelte, verzeichnet der Landkreis inzwischen nach 
einem Wert von etwas über 70 am Donnerstag seit heute 
bereits 85,3. „Angesichts dieser Zahlen müssen wir dieses 
Mittel ziehen.“ Auch das Sozialministerium hat mit seinem 
Erlass von heute klargestellt, dass Landkreise bei mehr als 

50 Neuinfektionen pro 100 000 Einwohner in sieben Tagen 
eine Sperrstunde ab 23 Uhr für die Gastronomie per Allge-
meinverfügung verhängen müssen.
Neben der Anordnung der Sperrstunde wird auch das be-
reits bestehende Alkoholabgabeverbot für Donnerstag, Frei-
tag und Samstag ab 23 Uhr auf alle Tage ausgedehnt. Und 
für Veranstaltungen gilt eine generelle Obergrenze von 100 
Personen. Dies betrifft am Wochenende vor allem Sportver-
anstaltungen.
Die Allgemeinverfügung des Landkreises Böblingen wird am 
23.10. über die Homepage des Landkreises, www.lrabb.de, 
verkündet und tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.
Derzeit gibt es 555 aktive Fälle kreisweit.

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen
Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:  19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé 
geschlossen.

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen abhängen 
oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, Billard, Dart, Airho-
ckey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns  
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo

Ortsbücherei

Liebe Kunden!
Es sind schwierige Zeiten, und wir sind alle gewillt, 
gesund zu bleiben. Bitte halten Sie sich unbedingt an 
die Regeln, die bei Ihrem Büchereibesuch nun schon 
seit geraumer Zeit gelten: Maske tragen, ausreichend 
Abstand wahren, Hände vor dem Eintritt desinfizieren, 
Eintrag in die Besucherliste und im Wartebereich auf 
der Rampe warten, sofern zu viele Personen in der 
Bücherei sind.
Damit die Bücherei geöffnet bleiben darf, ist es enorm 
wichtig, dass diese Regeln eingehalten werden. Leider 
müssen wir Sie nun auch bitten, Ihren Aufenthalt in der 
Bücherei möglichst kurz zu halten. Das widerspricht 
völlig unseren (und wahrscheinlich auch Ihren) Vorstel-
lungen eines Büchereibesuchs - aber es ist absolut 
notwendig, damit wir weiterhin für Sie da sein dürfen. 
Wenn die Infektionszahlen weiterhin ansteigen, ist es 
wohl auch möglich, dass die Zahl der Personen, die 
wir einlassen dürfen, noch mehr eingeschränkt wird. 
Deshalb bitten wir Sie schweren Herzens, Ihren Büche-
reibesuch evtl. alleine zu planen. Da wir natürlich ein 
lebendiges und kommunikatives Büchereileben wollen 
und gewohnt sind, schmerzt das uns sosehr wie Sie. 
Aber die Alternative wäre schmerzhafter - dass die Bü-
cherei wie im März wieder geschlossen bleiben muss.
Danke für Ihr Verständnis. Bitte bleiben Sie gesund!
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Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Ein Vormittag am Bach ...

Immer wieder wandern wir gerne talabwärts zu einer schönen 
Bachstelle am Ortsende von Deufringen. So auch an einem 
schönen Herbsttag in der vergangenen Woche. Wenn wir die-
ses Ziel auswählen, nehmen wir keinen Bollerwagen mit, denn 
der Weg dorthin geht teilweise sehr steil bergab und  auf 
dem Rückweg natürlich wieder steil bergan. An der Wiese mit 
der großen Linde gehts mitten hinein ins Dickicht, auf einen 
geheimen Weg, bergab ins Tal. Dann nur noch ein wenig am 
Wald entlang, bis wir rechts abbiegen können zur Bachstelle 
mit den beiden Scheunen. Unterwegs haben wir meist schon 
einiges an Stöcken und Rindenstücken gesammelt, die wir 
im Bach schwimmen lassen wollen, oder schon vom Bau-
wagen passende Mulchstücke oder kleine Bretterreste in die 
Rucksäcke gepackt. Und dann werden die Schwimmobjekte 
zu Wasser gelassen, treiben ein Stück im Bach entlang und 
vor der kleinen Stromschnelle, angeln wir sie, mit Hilfe von 
langen Stöcken, wieder heraus. Das ist jedes mal ein tolles 
Vergnügen. Zwischendurch wird gegessen und dann weiter 
gespielt. Natürlich passiert es meistens, dass ein Fuß aus 
Versehen ins Wasser rutscht, aber wir sorgen vor und haben 
Wechselhosen, Strümpfe und Schuhe im Gepäck. Bevor wir 
den Rückweg antreten, gibt es jeden Tag die "Lesezeit".

 Fotos: Waldkiga Team

Derzeit sind die Geschichten vom "Räuber Hotzenplotz" an 
der Reihe. Und dann heißt es den Rückweg antreten. Dieser 
führt uns über die Wiesen, bis zu unserem Schlittenhang und 
beim Bergaufsteigen haben wir überlegt, ob uns dieser Winter 
wohl reichlich Schnee beschert, damit wir den Berg ausgiebig 
zum Rodeln nutzen können. Sind wir schließlich alle wieder 
am Bauwagen ankommen, sind die allerkleinsten Waldwichtel 
ganz schön geschafft - zu Recht, denn dieser Ausflug ist 
wirklich immer eine richtige kleine Wanderung.
Eure Waldwichtel

Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne.
Ansprechpartnerin ist Stefanie Rottler 0177 4435772
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Schallenberg-Grundschule

Gesunde Pause
„Gesunde Pause“ läutet Finale ein
15. und letzte Schulaktion – Frühstücksboxen mit gesundem 
Inhalt für Schüler der Schallenbergschule
„Gesunde Pause“ heißt die landesweite Schulaktion, die 
heuer zum 15. Mal durchgeführt wird und an der sich auch 
die Schallenbergschule  in Deufringen beteiligt. Doch die-
ses Jahr ist etwas Besonderes: Die Schulaktion „Gesunde 
Pause“ findet zum letzten Mal statt. „Seit anderthalb Jahr-
zehnten ist das Interesse bei Schulen, Lehrern und Kindern 
ungebremst, aber auch die Sponsoren, die das Ganze erst 
ermöglicht haben, sind teilweise vom ersten Tag an dabei“, 
betont die Initiatorin Susanne Erb-Weber. „Und wir können 
ein klein wenig stolz sein, auf das, was wir erreicht haben: 
Mit dem Finale in diesem Jahr haben wir dann 305 000 Bo-
xen an die Dritt- und Viertklässler an Schulen in Baden-
Württemberg verteilt. Die blaue Vesperbox ist zum Marken-
zeichen geworden.“
In der Woche 41 erhalten die Kinder der  3. und 4. Klasse 
je Kind 1 Pausenbrotbox. Inhalt der blauen Vesperboxen 
sind gesunde Nahrungsmittel und eine kindgerecht gestalte-
te Broschüre mit Tipps für eine gesunde Ernährung. In den 
blauen Pause-Brotboxen sind in diesem Jahr: 1 Probierpa-
ckung Kölln knusprige Haferfleks Klassik, 2 Scheiben PEMA 
Vollkornbrot für Kinder, 1 Packung Werz Kleine Tierwelt Din-
kel Vollkorn Kekse, 1 kleine Packung SEEBERGER Studen-
tenfutter, 1 Portionspackung Breitsamer Honig, 1 Teebeutel 
Bad Heilbrunner Bio Immuntee für Kinder und 1 Probierpa-
ckung HiPP HiPPiS Fruchtpürée. Zusätzlich bekommt jeder 
Schüler zu der Box eine 0,5l Flasche Mineralwasser von der 
Aqua Römer Quelle. Außerdem haben die teilnehmenden 
Schulen die Möglichkeit, sich für ein Klassenpaket von der 
Molkerei Berchtesgadener Land sowie von Bel Deutschland 
GmbH mit Kiri Dippi zu bewerben.
Ziel der landesweiten Schulaktion ist es, Eltern und Kinder 
darauf aufmerksam zu machen, wie wichtig ein gesundes 
Frühstück und Pausenvesper gerade auch für den Schulall-
tag ist. Die blauen Boxen sollen nun selbstständig und mög-
lichst täglich mit gesundem Pausenvesper gefüllt werden.
Die landesweite Gesundheitsaktion, die am Freitag, 25. Sep-
tember 2020, in Stuttgart gestartet wird, wird auch in diesem 
Jahr von namhaften Sponsoren unterstützt. Bereits mehr als 
285 000 Schüler in Baden-Württemberg sind in den vergan-
genen 14 Jahren auf diese Weise auf das Thema gesunde 
und ausgewogene Ernährung aufmerksam gemacht worden. 
„Unser Ziel ist es, bei Eltern und Kindern ein Bewusstsein 
für das Frühstück und das Pausenvesper zu schaffen. So 
erreichen wir, dass immer mehr Kinder vor dem Schulbeginn 
frühstücken und auch in der Pause das Richtige zu sich 
nehmen“, sagt Susanne Erb-Weber von der Firma Marketing 
& Sales, die diese Schulaktion 2006 ins Leben gerufen hat.
„Das Finale der Schulaktion Gesunde Pause nach 15 Jahren 
verbinden wir mit dem Wunsch, dass alle Kinder immer ein 
frisches und gesundes Pausenvesper mit in die Schule brin-
gen und dass es gelungen ist, bei den Schülern, Eltern und 
Lehrern in Baden-Württemberg ein Bewusstsein zu schaffen, 
wie eng gesunde Ernährung mit schulischer Leistung ver-
knüpft sind“, sagt die Initiatorin.

Verlagstipps:
Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem Mitteilungsblatt erreichen zu 
können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 
dpi oder in  Originalgröße zur Verfügung zu stellen.
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Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00 - 12.00 Uhr

Bucerius Kunst Forum Hamburg - "Georges Braque - Tanz 
der Formen"
Das Bucerius Kunst Forum widmet im Herbst 2020 Geor-
ges Braque eine retrospektive Ausstellung. Erstmals seit 
über 30 Jahren wird sein malerisches Werk in Deutschland 
umfassend präsentiert. Braque gilt als der Initiator des Ku-
bismus und ist einer der bedeutendsten Künstler des 20. 
Jahrhunderts. Die Ausstellung spürt Braques erstaunlicher 
schöpferischer Vielfalt nach und beleuchtet alle stilistischen 
Veränderungen sowie formalen Brüche in seinem Werk - 
vom Fauvismus seiner Anfänge bis zu den letzten, nahezu 
abstrakten Serien der Nachkriegszeit.
Die Ausstellung entsteht in Zusammenarbeit mit dem Cen-
tre Pompidou, Paris. Die künstlerische Leiterin, Dr. Kathrin 
Baumstark, gibt in diesem Webinar einen Einblick in das ku-
ratorische Konzept und einen Überblick über ausgewählte in 
der Ausstellung gezeigte Werke. Die Ausstellung ist vom 10. 
Oktober 2020 bis zum 24. Januar 2021 im Bucerius Kunst 
Forum in Hamburg zu sehen.
820 204 10, Webinar, Dr. Kathrin Baumstark, Dienstag, 3. 
Nov., 19:00 - 20:00 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-Leit-
faden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webinar 
läuft mit dem Video-Conferencing-System edudip. Für edu-
dip müssen Sie keine Software herunterladen. Ausführliche 
Informationen finden Sie auf https://www.webinare-vhs.de/
was-sie-benoetigen.

Resilienz - Krisen leichter meistern
Resilienz ist die Fähigkeit, schwere Situationen zu meistern. 
Das bezieht sich sowohl auf äußere Umstände wie aktuell 
die Corona Krise, aber auch auf persönliche Schicksals-
schläge wie der Verlust eines geliebten Menschen, eine 
Trennung oder gesundheitliche Einschränkungen. In diesem 
Kurs lernen Sie mit praktischen Übungen Ihre Resilienzfähig-
keit zu stärken, um in Zukunft Krisensituationen leichter zu 
meistern. Situationen sind wie sie sind - nicht immer haben 
wir einen Einfluss darauf. Wie Sie aber mit der Situation 
umgehen, macht den Unterschied.
810 416 10, Webinar, Sonja Grill, Mittwoch, 4. Nov., 18:00 
- 18:45 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webi-
nar läuft mit dem Video-Conferencing-System alfaview. Bitte 
laden Sie die Software des Video-Conferencing-System al-
faview® auf Ihren Rechner. Auf mobilen Endgeräten ist alfa-
view® derzeit nur für iPadOS verfügbar. Unter https://www.
webinare-vhs.de/was-sie-benoetigen finden Sie ausführliche 
Informationen.

Raus aus der Komfortzone
Veränderungen gehören zum Leben, trotzdem machen uns 
Veränderungen oft Angst. Zudem sind Veränderungen meist 
unbequem und anstrengend, wir müssen unsere Komfortzo-
ne verlassen. Entscheidungen zu treffen fällt uns manchmal 
auch nicht leicht, schließlich haben wir dann die Verantwor-
tung, falls es schief geht. An diesem Abend sprechen wir 
über die Auswirkungen und Chancen von Veränderungen.
850 303 10, Webinar, Ute Bernhardt, Donnerstag, 5. Nov., 
18:30 - 19:30 Uhr, Online vhs, EUR 12,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webi-
nar läuft mit dem Video-Conferencing-System alfaview. Bitte 
laden Sie die Software des Video-Conferencing-System al-
faview® auf Ihren Rechner. Auf mobilen Endgeräten ist alfa-
view® derzeit nur für iPadOS verfügbar. Unter https://www.
webinare-vhs.de/was-sie-benoetigen finden Sie ausführliche 
Informationen.

Depression / Burnout: Eine tatsächliche Erkrankung oder 
ein New Age Trend?
Seelische Erkrankungen sind hierzulande derzeit laut den 
gesetzlichen Krankenkassen die vierthäufigste Ursache von 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen. Die Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) bezeichnet Depression bereits als mög-
liche Jahrhunderterkrankung. Doch wo liegen die Grenzen 
zwischen natürlicher Verarbeitung von Lebenskrisen und ei-
ner behandlungsbedürftigen Depression? Was sind typische 
Anzeichen? Welche Faktoren spielen bei der Entstehung eine 
Rolle? Welche Behandlungsmöglichkeiten stehen zur Verfü-
gung? Ist eine Depression heilbar? Wie kommt es zu immer 
mehr Diagnosen in Deutschland? Wie verändert sich dies-
bezüglich unsere Gesellschaft? Auf diese Fragen wird Prof. 
Dr. Rainer Rupprecht in seinem Vortrag mit Berücksichtigung 
des aktuellen Forschungsstands eingehen. Der Vortrag findet 
live im Internet in einem virtuellen Seminarraum statt.
831 110 10, Web-Vortrag, Prof. Dr. Rainer Rupprecht, Don-
nerstag, 5. Nov., 19:00 - 20:00 Uhr, Online vhs. EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-Leit-
faden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webinar 
läuft mit dem Video-Conferencing-System edudip. Für edu-
dip müssen Sie keine Software herunterladen. Ausführliche 
Informationen finden Sie auf https://www.webinare-vhs.de/
was-sie-benoetigen.

Weihnachtsbäckerei - Springerle & Honigkuchen
Möchten Sie auch mal traditionelle Kirschwasser-Springerle 
und diesmal "weich" backen? Dann freuen Sie sich auf origi-
nelle Rezepte einer fast vergessenen Backkunst. Gemeinsam 
bereiten wir den Teig für Springerle, dieser wird mit Modeln 
(traditionelle Holz-Formen) ausgestochen. In der Zwischen-
zeit wird der Honigkuchen mit Nüssen und Trockenfrüchten 
gebacken und glasiert.
Bitte ein Wellholz, ein Backblech und wenn vorhanden Back-
formen für die Springerle mitbringen.
385 266 11 Susanne Stratyla, Freitag, 20. Nov., 17:30 - 
20:30 Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, EUR 31,- inkl. EUR 
13,- für Lebensmittel und Rezeptkopien.

Jugend und Bildung

Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und 
Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Le-
bensjahr.
Familie am Start
Haus der Familie, Corbeil-Essonnes-Platz 8 und 7,
71063 Sindelfingen
Kontakt: Ulrike Krusemarck, Gaby Gettler
Telefon: 07031/76376-20
familieamstart@hdf-sindelfingen.de
www.hdf-sindelfingen.de
www.familie-am-start.de

Freiwillige Feuerwehr

WAS WAR LOS?
Am Sonntag, den 25.10.2020 wurde um 17:11 Uhr die Feu-
erwehr Aidlingen zu ihrem einundfünfzigstensten Einsatz im 
laufenden Jahr nach Deufringen alarmiert.
Hierbei lautete die Meldung, dass an einem Fahrzeug sich 
ein Reifen während der Fahrt heiß gelaufen hatte.
Vor Ort wurde festgestellt, dass an diesem besagten Fahr-
zeug tatsächlich eine erhebliche Wärmeentwicklung im Be-
reich eines Rades festzustellen war.
Um ein Schadensereignis zu verhindern, wurde der betrof-
fene Bereich des Fahrzeugs gekühlt. Neben der Feuerwehr 
war auch eine Besatzung der Polizei an der Einsatzstelle.
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. Römer 12,21

Aidlingen

Gottesdienste

Samstag, 31. Oktober
19.00 Uhr Churchnight in der Kirche

Sonntag, 01. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Aidlingen (Pfr. Joos)
Predigt: Jeremia 29, 4-14
Das Lobpreisteam gestaltet diesen Gottesdienst musikalisch.
Wir bitten Sie um Ihr Opfer für die Bibelverbreitung.
Bitte tragen Sie beim Eintreten und Verlassen der Kirche 
sowie während des gesamten Gottesdienstes einen Mund- 
u. Nasen-Schutz. Auf den Gemeindegesang muss bei einer 
Inzidenz von 50/100.000 verzichtet werden.
Der Gottesdienst wird per Livestream übertragen. Den Link 
finden Sie auf unserer Homepage. www.ev-kirche-aidlingen.de

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus Thema: Die List der Gibeoniter
14.00 Uhr Bibelstunde im Mutterhaus (Sr. 
Anne Rentschler) mit Voranmeldung und 
Maskenpflicht. Während der Bibelstunde 
findet, außer in Ferien, auch wieder Kin-
derbetreuung statt.

Angebote für Kinder/Jugendliche und junge 
Erwachsene

Montag, 02. November
17.00 Uhr Mädchenjungschar Klasse 4-8 Thema: Komm mit! 
Ein Kurs für Glaubensentdecker

Mittwoch, 04. November
16.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs Klasse 1-3 
Thema: Jesusgeschichten
Neuen Kindern ist derzeit die Teilnahme nur mit vorheriger 
Anmeldung bei Sr. Wiebke möglich.
18.45 Uhr Sportabend für alle Jugendlichen und Erwachse-
nen in der Sonnenberghalle
Wir spielen Volleyball.
Kontakt: David Stürner, Tel.: 0157-53496672

Donnerstag, 05. Oktober
20.00 Uhr Hauskreis für junge Erwachsene bei Fam. Kurrle
Thema: Johannesevangelium

Konfirmanden

Mittwoch, 4. November
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II

Angebote für Erwachsene

Montag, 02. November
20.00 Uhr Nikolaichor im Gemeindehaus
Dienstag, 03. November
19.00 Uhr Probe der Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 04. November
09.30 Uhr Mittendrin – Frauentreff im Gemeindehaus Thema: 
Spaziergang durch die Psalmen
Donnerstag, 05. November
09.30 Uhr Männertreff „Aidbrückle" im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen/Termine

Donnerstag, 05. November 
18.30 Uhr „Abendimpuls am Feuer“, mit Karin und Pfr. Mar-
kus Joos im Pfarrgarten., Dauer ca. 20 min

Besondere Nachrichten

 


